Deutsdier Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/2742 


Der Bundesminister des Auswärtigen 

LI -86.13 


Bonn, den 12. November 1964 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Abkommen zwischen der Bundesrepublik Deutschland, 
Kanada und dem Vereinigten Königreich von Groß- 
britannien und Nordirland über die Durchführung von 
Manövern und anderen Übungen im Raume Soltau- 
Lüneburg 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
- Drucksache IV/2639 - 


Die Kleine Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit dem 
Herrn Bundesminister der Finanzen wie folgt: 

Zu 1. 

Als die Bundesregierung dem Deutschen Bundestag ihren Be- 
richt vom 25. März 1963 - Drucksache lV/1190 - erstattete, war 
das Soltau-Lüneburg-Abkommen noch nicht in Kraft getreten. 
Im Hinblick auf die ablehnende britische Haltung zu verschie- 
denen Vorschlägen der Bundesregierung, welche die Lage der 
Bewohner des Raumes Soltau-Lüneburg erleichtern sollten und 
über die der Deutsche Bundestag in dem vorgenannten Bericht 
unterrichtet worden ist, schien es der Bundesregierung nicht 
angebracht, sogleich die Verhandlungen fortzusetzen. Die Bun- 
desregierung will zunächst die Auswirkungen des ersten vollen 
Übungsjahres 1964 abwarten. Es ist deshalb in Aussicht ge- 
nommen, die Verhandlungen mit der britischen Seite im Früh- 
jahr 1965 wieder aufzunehmen. Nach dem Abschluß dieser 
Verhandlungen wird der Deutsche Bundestag unverzüglich 
unterrichtet werden. 

Zu 2. 

über die Neuabgrenzung der Übungsflächen nach Artikel 3 des 
Soltau-Lüneburg-Abkommens konnte aufgrund der Vorschläge 
der Kommission „Rote Flächen" mit der britischen Seite Einver- 
nehmen erzielt werden. 


Schröder 
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